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Begehren 

Gemäss Reglement über die Berufsbildung (BBiR) 420.11 sind gemäss Artikel 7, Absatz 2 «in 

der Regel» für die 3- und 4-jährige berufliche Grundbildung sowie für die eidgenössische 

Berufsmaturität nach Lehrabschluss ein minimaler Klassenbestand von 10 Personen erforderlich, 

um eine Klasse bilden zu können.  

Für eine integrierte Berufsmatura (Ausrichtung Technik, Architektur, Life Sciences) wurde die 

letzten beiden Jahre die erforderliche Anzahl mit nur acht Personen leider nicht erreicht. Dies hatte 

gemäss Reglement zur Folge, dass keine Klasse eröffnet wurde. Die Personen, welche die 

Anforderungen erfüllten – genehmigter Lehrvertrag und bestandenes Aufnahmeverfahren – 

r emussten somit in den Kanton Bern ausweichen. 

Dieses Jahr nun haben sich noch weniger Interessierte (7) angemeldet – trotzdem hat der Staatsrat 

beschlossen, in diesem Jahr ausnahmsweise eine Klasse zu eröffnen. Dies ist grundsätzlich sehr 

positiv, nur leider wurde gleichzeitig festgehalten, dass es sich dabei um eine Ausnahme handeln 

würde und im nächsten Jahr – sollten wiederum zu wenig Anmeldungen vorliegen – keine Klasse 

eröffnet würde. Die Vermutung drängt sich deshalb auf, dass einflussreiche Eltern ihren Einfluss 

genutzt haben, um diese Ausnahme einer Klasseneröffnung nur in diesem Jahr zu erreichen. 

Zudem muss mit Sorge festgestellt werden, dass immer weniger deutschsprachige und auch 

französischsprachige Klassen eröffnet werden können. Gleichzeitig werden aktuell 

1200 Berufsschüler/innen ausserkantonalen Schulen zugewiesen. 

Deshalb erlaube ich mir, folgende Fragen zu stellen: 

1. Sind Einsprachen von Eltern oder Lernenden gegen den Entscheid, im Schuljahr 2020/21 keine 

Klasse zu eröffnen, eingegangen? 

2. Wenn ja, wie viele Einsprachen wurden erhoben? 

3. Aus welchen Gründen hat der Staatsrat dieses Jahr ausnahmsweise eine Klasse eröffnet? 

4. Weshalb nur für dieses Jahr?  

5. Sind allenfalls Reglementsänderungen für die kommenden Jahre geplant, um dieser aktuell 

unbefriedigenden Situation entgegenzuwirken? Wenn ja, welche? 

6. Welche Möglichkeiten hat der Staat, um weitere Klassenschliessungen zu verhindern? 

7. Welche Rolle spielt eigentlich die Berufsbildungskommission? 

8. Hat diese Kommission ein Mitspracherecht bez. Klasseneröffnungen /-schliessungen? 
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